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Partner der TUSEM - Fußballer

Gaststätte
zum TUSEM

Treffpunkt für alle
Essen  Trinken  Klönen

Bruno Oldeboom und sein Clubhaus Team
Fibelweg 7  45149 Essen  Telefon 0201 - 71 79 71

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 17.00 bis 23.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 11.00 bis 23.00 Uhr

Geburtstage
Anfang September wurde Klaus Krahe 70 Jahre. Es ist ganz außerge-
wöhnlich, dass ein Fußballer von den Knaben (so hieß das damals) bis 
zu den Alten Herren spielte. Dabei gab es andere Vereine, die Klaus, 
auf Grund seiner Klasse, abzuwerben versuchten. Aber der TUSEM 
war sein zu Hause. Da war es auch folgerichtig, dass er die Abteilung 
im Vorstand unterstützte. Sein letzter fußballerische Höhepunkt war 
sein Abschiedsspiel gegen die Traditionsmannschaft des 1. FC Köln.

Nach dem Fußball nahm er den Tennisschläger in die Hand und mit 70 soll es der 
Golfschläger werden. Dabei wünschen wir ihm natürlich viel Spaß. Natürlich freuen 
wir uns immer, wenn Klaus die Spiele der 1. Mannschaft besucht und mit kritischen 
Worten begleitet. Alles Gute Klaus.

In der letzten Woche wurde Carsten Windelschmidt 60 Jahre. Auch 
Carsten hat eine große Fußballkarriere hinter sich. Er gehörte zum 
Landesligakader Anfang der 80er Jahre. Aber auch schon früh enga-
gierte er sich in der Jugendarbeit. Von der Jugendarbeit zu den Seni-
oren ist es nicht weit. Seinem enormen Einsatz ist zu verdanken, dass 
unsere 1. Mannschaft heute in der Landesliga spielt und die gesamte 
Abteilung ein gutes Bild abgibt. Casten, ich spreche da wohl für die 
ganze Abteilung, wir wünschen dir alles Gute.

Das nächste Heimspiel: 
TUSEM – FC Remscheid 
Sonntag, 2. Oktober 2022,  
Anstoß:15.30 Uhr
Mit dem FC Remscheid kommt heute der 
Tabellenführer und ein Meisterschaftsfavo-
rit zum Fibelweg. Die Remscheider haben 
auch eine große sportliche Vergangenheit. 
Von 1991 bis 1993 spielte der Verein in 
der 2. Bundesliga. Danach spielte man bis 
2000 in der Oberliga. Nach Turbulenzen im 
Verein stieg man dann bis in die Landes-

liga ab. 2015 machte der Verein mit der Verpflichtung von Thorsten Legat 
noch mal Schlagzeilen. Aber der „Schuss“ ging nach hinten los und man fand 
sich in der Bezirksliga wieder. Seit der Saison 2016/17 ist wieder Ruhe in den 
Verein eingekehrt und man spielt wieder erfolgreich in der Landesliga. Klar ist 
auch, dass höhere Spielklassen das Ziel des Vereins sind.
Klar ist, dass heute eine ganz ganz schwere Aufgabe auf unsere Mannschaft 
wartet. Nur gibt es keinen Grund, ängstlich in das Spiel zu gehen. Wenn man 
darüber nachdenkt, dass ist der Tabellenführer, dass ist der große Favorit, 
dann ist man schon hinten. Auch wir können Fußball spielen und auch die 
Remscheider haben schon ein Spiel verloren. Natürlich müssen wir eine  
Topleistung abliefern und brauchen auch etwas Spielglück, dann können wir 
auch heute was Außergewöhnliches schaffen.



Das Beste für junge Talente:
Früh in Führung gehen.
1:0 für die Stars von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß
herauszukommen. In Fußballcamps oder direkt
mit Spenden für ihren Verein. Mehr dazu finden
Sie unter sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Es war einfach nicht genug
Für unsere Erste ging es auf Naturra-
sen gegen den VfB Frohnhausen. Al-
lerdings geriet das Team schon nach 
19 Minuten durch ein Tor von Cham-
din Said in Rückstand, was es gegen 
die erfahrenen 
Frohnhauser nicht 
einfacher mach-
te. Zumal Dasilva 
Matondo noch vor 
der Pause auf 2:0 
erhöhte (38.).
Nach dem Seiten-
wechsel war der 
TUSEM bemüht, 
aber glücklos. Und 
nachdem Fabian 
Riesener die rote 
Karte gesehen 
hatte (64.), traf der 
VfB sofort zum 3:0 
und sorgte somit 
für die Vorentscheidung. Das 4:0 in der 
Nachspielzeit durch Antonio Ikic war 
der Schlusspunkt. 
„Man kann es eigentlich ganz einfach 
zusammenfassen. Wir waren hinten 
nicht stabil genug und vorne hatten 
wir zu wenig Durchlagskraft. Ich glau-
be nicht, dass wir 4 Tore schlechter 
waren, das sehe ich etwas anders als 
die Frohnhauser Seite, aber wenn du 
4:0 verlierst, hast du wenig Argumente. 
Am Ende des Tages ist die Niederla-
ge verdient, insgesamt war es einfach 

nicht gut genug, um in der Landesliga 
zu punkten“, sagt Trainer Carsten Isen-
berg und ergänzt: „Wir müssen jetzt 
schon den Finger in die Wunde legen 
und werden sicherlich auch die eine 

oder andere Verän-
derung vornehmen. 
Aber unter dem Strich 
stehen wir immer 
noch auf Platz 10 
und dieser Platz war 
unser großes Ziel. 
Wir werden das jetzt 
aufarbeiten und dann 
geht es weiter, mit 
hundertprozentiger 
Bereitschaft und Lei-
denschaft.“

Anschlusstreffer 
reichte nicht
Auch unsere Zweite 
musste eine Nieder-

lage einstecken. Trainer Simon Höller 
nach dem 2:4 gegen die Zweite von 
Ruwa Dellwig: „Wir waren über die gan-
ze Zeit die spielbestimmende Mann-
schaft, haben es aber nicht geschafft 
unsere Chancen zu nutzen. Ruwa war 
brutal effektiv und wir stehen am Ende 
ohne Punkte da. Letztlich haben wir 
uns selber geschlagen, Ruwa hat kei-
ne Lösungen gesucht, sondern einfach 
unsere Fehler ausgenutzt.“
Nachdem die Dellwiger in der 21. Minu-
te in Führung gegangen waren, legten 

Autsch - Drei Spiele, drei Niederlagen für  
unsere Herren...

sie kurz nach der Pause nach. Der TU-
SEM blieb aber dran, kam durch Gia-
como Caterisano zum Anschlusstreffer. 
Doch Ruwa hat direkt mit dem nächs-
ten Treffer geantwortet (63.). Gleiches 
Spiel ein paar Minuten später: wieder 
verkürzte unsere Zweite (durch Justin 
Behrendt), wieder trafen auch die Gast-
geber und sorgten für die Entschei-
dung.

Viele Tore bei der Dritten.
Das Spiel unserer Dritten hatte zwar 

viele Tore zu bieten, aber die meisten 
auf der falschen Seite. Dabei erwischte 
Überruhr unsere Mannschaft schon in 
der ersten Halbzeit eiskalt und führte 
bereits nach einer halben Stunde mit 
5:0. 
In der zweiten Hälfte schaltete Teutonia 
zwar einen Gang herunter, doch der 
TUSEM kam trotz des Doppelpacks 
von Jascha Laaks nicht mehr heran 
und musste sich letztendlich deutlich 
geschlagen geben. 

Danke Dirk
Nach zehn Jahren hat Dirk Stolzenberg beim letzten Ver-
einsjugendtag nicht mehr als Vorsitzender kandidiert. Es wa-
ren schon 10 turbulente Jahre. Turniere, Veranstaltungen, 
Kunstrasenplatz und leider Corona. Dies hat alles hat Dirk mit 
seiner Mannschaft gant toll gemanagt.  
Dirk, ein ganz dickes Dankeschön und man sieht sich am  
Fibelweg



Probieren 
Sie selbst, 
was besser 
schmeckt!

Die großen Brauereien 
machen richtig gute Werbung.

Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.
Thomas Stauder Axel Stauder
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TUSEM – SV Wermelskirchen 
1:4

Nach dem gelungenen Start mit einem 
Heimsieg in die Landesligasaison, woll-
te man auch im zweiten 
Heimspiel einen Sieg ein-
fahren. Dies gelang leider 
nicht und man musste 
eine deutlich Heimnieder-
lage hinnehmen. In der 
ersten Halbzeit fand unse-
re Mannschaft überhaupt 
nicht ins Spiel. Die Ab-
wehr bekam die schnellen 
Wermelskirchener Stür-
mer nicht in den Griff. Im 
Mittelfeld konnte man den 
Ball nicht fest machen 
und Kombinationen aufziehen. So kam 
man auch in den ersten 45 Minuten zu 
keiner gefährlichen Strafraum Aktion. 
Dementsprechend ging es mit 0:3 in die 
Halbzeitpause.

Nach der Pause wurde es etwas bes-
ser, ohne den ganz großen Druck auf-
bauen zu können. Aber man schaffte 
es doch, einige gefährliche Aktionen zu 

kreieren. Mit einem Ge-
waltschuss erzielte auch 
Max Golz das 1:3. Aber 
nur zehn Minuten später 
gelang den Gästen nach 
einem durcheinander in 
unserer Abwehr das 1:4.
Damit war die Partie ent-
schieden. Auch ein Platz-
verweis für die Gäste 
änderte nichts an dem 
Spiel. „Wir müssen in die-
ser Liga jede Woche ans 
Maximum gehen, um zu 

Punkten“, analysierte TUSEM Trainer 
Carsten Isenberg. Das gelang unserer 
Mannschaft an diesem Samstag leider 
nicht.
bege

Unsere Erste hat sich am Mittwoch das 
Ticket für die dritte Runde des Kreispo-
kals gesichert. Beim kompakten und 
kämpferischen Spitzenreiter der Kreis-
liga B, dem FC Karnap, setzte sich das 
Team von Trainer Carsten Isenberg mit 
2:1 (1:0) durch.
Der TUSEM hatte seine Schwierigkei-
ten gegen die gut stehende Abwehr der 
Gastgeber und musste bis zu 43. Mi-
nute warten, bis Niklas Höing per Kopf 
den Führungstreffer markierte.
Im Anschluss gaben sich die Karnaper 
nicht auf, hatten allerdings auch nicht 
allzu viele Chancen. Stattdessen er-
höhte der TUSEM auf 2:0 (66.), dank 
einer starken Einzelleistung von Ayman 
Jalti, dessen Flanke ins Tor abgefälscht 
wurde. 

Die Entscheidung schien gefallen zu 
sein, doch die Hausherren kamen noch 
einmal heran. Nach einem ungenauen 
Zuspiel in der Hintermannschaft des 
TUSEM war es letztendlich Stürmer 
Sem Kamamona, der den Ball aus 
kurzer Distanz über die Linie drückte 
und noch einmal für Spannung sorgte. 
Doch mehr als der Anschlusstreffer war 
für den FC Karnap nicht drin.
„Wir haben uns nicht mit Ruhm bekle-
ckert. Aber man muss auch anerken-
nen, dass der Gegner alles reingewor-
fen und uns das Leben schwergemacht 
hat. Nach der Niederlage gegen Wer-
melskirchen haben die Jungs da eine 
gute Mentalität gezeigt“, sagte Trainer 
Carsten Isenberg nach dem Sieg.

Erste zieht in die 3. Pokalrunde ein! Schwache erste Halbzeit

Die Tabellen

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

1 FC Remscheid e.V. 5 20 : 4 12

2 Adler Union Frintrop 5 21 : 8 12

3 SC Velbert 5 11 : 6 10

4 SF Niederwenigern 5 12 : 8 10

5 DJK Blau-Weiß Mintard 5 14 : 11 10

6 SV 09/35 
Wermelskirchen 5 16 : 11 9

7 VfB Frohnhausen 5 15 : 10 8

8 SpVgg Steele 03/09 5 10 : 9 8

9 ESC Rellinghausen 5 8 : 6 6

10 TUSEM Essen 5 9 : 18 4

11 SC Reusrath 5 3 : 12 4

12 DV Solingen 5 6 : 16 4

13 FSV Vohwinkel 5 7 : 17 1

14 1. FC Wülfrath 5 1 : 17 0

Landesliga
Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

1 SV Borbeck 93/09 7 36 : 6 21

2 Ballfr.  Bergeborbeck 6 26 : 4 16

3 Rot-Weiss Essen II. 7 30 : 13 15

4 VfB Frohnhausen II. 6 22 : 11 15

5 Adler Union Frintrop III. 7 23 : 18 13

6 RuWa Dellwig II. 7 15 : 8 12

7 TUSEM Essen II. 6 17 : 11 11

8 TGD Essen-West II. 7 17 : 22 9

9 Alemannia Essen II. 7 24 : 26 8

10 TuS Holsterhausen II. 7 13 : 16 7

11 SG Schönebeck III. 6 13 : 16 5

12 DJK Juspo Essen West 6 14 : 25 4

13 Fatihspor Essen II. 6 9 : 34 2

14 DJK Dellwig 10 7 9 : 33 0

15 Tura 86 Essen 6 3 : 28 0

16 Essener SG 99/06 III. 
zg. 0 0 : 0 0

Kreisliga Gruppe 1
Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

1 Fortuna Bredeney 6 29 : 5 18

2 ESC Rellinghausen 06 
II. 6 25 : 7 18

3 DJK Blau-Weiß Mintard 
II. 7 34 : 9 16

4 SV Teutonia Überruhr 
II. 7 26 : 19 12

5 SuS Haarzopf III. 7 25 : 19 12

6 TUSEM Essen III. 6 15 : 13 12

7 SV Burgaltendorf II. 7 27 : 16 11

8 SC Werden-Heidhausen 
II. 7 26 : 18 10

9 SV Preußen Eiberg 6 18 : 17 9

10 SuS Niederbonsfeld II. 7 14 : 26 6

11 Essener SG 99/06 II. 7 11 : 24 6

12 SV Leithe 19/65 II. 6 14 : 34 6

13 SF Niederwenigern III. 7 12 : 19 3

14 Heisinger SV II. 6 5 : 19 3

15 SG Kupferdreh-Byfang 
II. 6 3 : 39 0

16 VfB Frohnhausen III. 
zg. 0 0 : 0 0

Kreisliga Gruppe 3



Am Nachtigallental 52  
45149 Essen 
Telefon: 02 01 - 79 88 211 
E-Mail: info@immo-golz.de 
 

Ihre Immobilie in sicheren  Händen

 

Leistungen: 
 Kaufmännische und technische Hausverwaltung 
 WEG-Verwaltung  Immobilienvermakelung

www.immo-golz.de

Dacheindeckungen  
Bauklempnerei  

Fassadenarbeiten  
Dachgaubenerstellung  

Schieferarbeiten  
Solaranlagen  

Fotovoltaik 
Tel.:  0201 - 69 46 83 
Fax:  0201 - 860 46 05 
Internet :  www.derdachdeckermeister.de 
E-Mail:  der.dachdeckermeister@t-online.de

Lohstraße 75 
45359 Essen

Thomas Inkmann 
Dachdeckermeister 

Sachverständiger für das 
Dachdeckerhandwerk

vom Land NRW zugelassenes Betreuungsunternehmen 
Kaninenberghöhe 2 • 45136 Essen 

Telefon 0201 / 43739-0 Telefax 0201 / 43739-22 
eMail: hausverwaltung@treuhandkrahekg.de 

www.treuhandkrahekg.de

 Verwaltung von Wohn- und Geschäftshäusern

 Verwaltung von Eigentümergemeinschaften

 Vermittlung zum An- und Verkauf von Immobilien

 Vermietung von Wohnungen und  
Gewerblichen Objekten

Baufinanzierung und Betreuung Klaus Krahe KG

Individuelle Betreuung sowie 
sach- und fachgerechte Ausführung

für Heim und Haus
aus Fach- und Meisterhand

Koopmanns Hude 1 • 45326 Essen

Tel. 0201-479 88 99· • Fax 0201-479 88 97

Ihr Haus • Ihr Garten • Ihre Wohnung 

Ihre Handwerker • Ihr Hausmeister
Organisation und Ausführung in Zusammenarbeit 

mit Fach-und Meisterbetrieben


